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Inhalt  „Evidence-Based Policy“ oder kurz „EBP“ verfolgt das Ziel, Politik besser auf 
vorhandenes Wissen abzustützen. Von England aus hat die Reformbewe-
gung in vielen Ländern und Politikbereichen Fuss gefasst. In der Schweiz ist 
EBP als Label wenig gebräuchlich, gleichwohl sind entsprechende Reformbe-
strebungen zu verzeichnen. 

Inwiefern Evidenz im schweizerischen politischen System auf fruchtbaren 
Boden fällt, ist in der Literatur jedoch umstritten. Die vorliegende Publikati-
on erhellt einleitend diese Kontroverse, bevor in drei empirischen Studien 
den zentralen Fragen der wissenschaftlichen Diskussion nachgegangen wird: 
Was ist überhaupt Evidenz und wie wird sie generiert? Wann, wie und durch 
wen gelangt Evidenz in die Politik? Ist evidenzbasierte Politik letztlich auch 
wirksamer? Im Fokus steht dabei die Rolle der Bundesverwaltung für eine 
EBP.  
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